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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Ur. 133.
Donnerstag den 13. Juni 1901.

(2174») 2—1 Präs. 132«
4/1.

Gerichtsdienerstelle
beim l. l. Bezirksgerichte in Radmannsdors,
eventuell bei einem anderen Gerichte. Gesuche

b is 20. J u l i 1 9 0 1
beim l. l. LandesgerichtSpräsibium Laibach einzu-
bringen.

Laibach am 10. Juni 1901.

(2162 a) 2 - 2 Präs. 1306
4/1.

Concurs-Ansschreibung.
Kanzleiofficial- eventuell Kanzlistenstelle beim

l . l. Bezirksgerichte Neumarltl oder an einem
anderen Dienstorte des OberlanbesgerichtS-
sprengelS Graz. Gesuche

bis 18. J u l i 1 9 0 1
beim l. l. Landesgerichts'Präsidinin in Laibach
einzubringen.

Laibach, am 8. Juni 190 l .

(2!56) 3 - 3 Z. «2b N. Sch. R.
Lehrstelle.

An der dreiclassiaen Volksschule in Groß»
dolina gelangt eine Lehrstelle mit den geseh-
lichen Bezügen zur definitiven Besetzung.

Grhörig instruierte Gesuche um diese Stelle
sind im vorgeschriebenen Dienstwege

bis 6. J u l i d. I .
hieramtS einzubringen.

K. l. Bezirksschulrat!) Gurlfelb am 6ten
Juni 1901.

(2170) 3 - 2 g. 9324.
Kundmachung.

Cs wird hieinit bekannt geniacht, dass die
Gesuche um Zulassung zur Staatsprüfung fiir
Forstwirte, ferner für das Forstschutz» und zu-
gleich technische Hilfspersonale, endlich jene um
Zulassung zur Prüfung für den Jagd- und
Iagdschutzdienst spätestens bis zum

31. Juli l. I.
hieramls einzubringen sind.

Betreffend die Instruierung der Gesuche
wird auf die bezüglichen Bestimmungen der
Vermdnung des Herrn l. k. AclerbauministerS
vom N. Februar 1889, R. G. Bl . Nr. 23, be-
zirlMaMeise vom 14. Juni 1889, R. G. Nl .
Nr. 100, hingewiesen.

K. l . Landesregierung für Kraln.
Laibach am 6. Juni 1901.

3t. 9324.

proste ?.8. pripu»t, k äri»vni prsnkuZn î 22
ßuxä^v in 2» 802äno v«»lvonu in tvkniöna
ftomQ^no »w?.l»o, ä»1jv praznjo ^» psipu!,l

lc prenllusl^i 2» lovsko in lovLkovllrstvvno
»luibo vloiiti pri tem uraäu n»jpo2neje

äo 31. j u l i j » 1901. I.
6Ieäe »priölll, ua katsra je opirati

prosnje, opc)2»rjl>> »e n» äotiön» äoloöilu,
ulc^ll ßO8poäll c. kr. mimstra üll po^eäsl3tvn
2 <juo 11. lebrulu-̂ 2 1889, äri. xak. öt. 23,
02irom» 2 6us 14. juni^ll 1889, äs2. 2»k.
st. 100.

V I^ulihtuu, 6ns 6. junî n, 1901.

(2161) 3 -3 Präs. 1084
4»/1 .

Concurs-Ausschreibung.
Beim l. l. Bezirksgerichte in Großlaschitz

ist eine Gerichtsdienerstelle mit den Bezügen
der IV. Gehaltsclafse in Erledigung gekommen. ^

Die Bewerber um diese eventuell bei einem
anderen Bezirksgerichte frei werdende Gerichts»
bienerstelle haben ihre gehörig belegten Gefuche
unter Nachweisung der Kenntnis beider Landes»
sprachen in Wort und Schrift im vorgeschrie-
benen Wege

biS zum 16. J u l i 1901
beim l. l. Kreisgerichts-Präsidium in Rudolfs»
wert einzubringen.

K. t . Kreisgerichts-Präsidium Nutwlfswert
am 9. Juni 1901.

(2155) 3 - 3 Z. 9753.

Jagdverpachtungen.
I m laufenden Jahre gelangen in, Bereiche

der Bczirlehauptmannschllst Loitsch die Jagd«
barleiten der Ortsgemeinden Gercuth, Dole,
Godowitsch, Idr ia und Schwarzenberg aus die
Dauer von fünf Jahren, d. i. vom 1. Ju l i 1901
biS 30. Juni 1906, zur Verpachtung, und zwar
werden die Jagdbarkeiten der letztgenannten
vier Gemeinden D o l e , I d r i a (Stabtgemeinde),
Schwarzenberg und Godowitsch in der
Reihenfolge, wie fie soeben aufgezählt wurden,

D i e n s t a g , am 25. J u n i l. I . ,
d. i. am Amtstage in Idr ia , um 11 Uhr vor
mittags, im Stadtgemeindehaufe daselbst' die
Jagdbarkeit der erstgenannten Gemeinde Ge»
reu th aber

Donne rs tag , am 27. J u n i l. I . ,
um 10 Uhr vormittags, im Amtsgebäude der
gefertigten Bezirlshauptmannschaft im ösfent»
lichen Nersteigerungswege verpachtet werden.

Unter Umständen sind die bestehenden Jagd»
rechte auch zu verlängern.

Die Licitations-und Pachtbedingnisse können
in den gewöhnlichen Amtsstunden hieramts
eingesehen werden.

K. l. Vezillshauptmannschaft Loitsch am
N.IunilyM

(2123) 3-3 1.1465.
L. Sch. N.

Concurs-Oundmachung.
Laut einer dem k. t. Ministerium für Cultus

und Unterricht zugekommenen Mittheilung des
l. u. l. Ministeriums deS Neußern vom 15. Mai
1901, Z. 30.562/ll. kommt an der österreichisch-
ungarischen Schule für Knaben und Mädchen
in Constantinopel (Pera), einer mit dem Oeffent«
lichkcitsrechte ausgestatteten Privat» Volks» und
Bürgerschule mit Beginn des Schuljahres
1901/1902, das ist mit dem 1. September d. I .

») die Stelle eines Vo lksschu l lehrers
zur Besetzung. M i t dieser Stelle ist ein IahreS»
gchalt von 9<! türkischen Lire in Gold (1 Lira —
21 X 65 ll) und eine Naturalwohnung oder

^ ein jährliches Quartieräquivalent von 24 tü»
lischen Lire, aber lein Anspruch auf Pension
verbunden. Nach je drei Jahren znsrieden»
stellender Dienstleistung wird der Gehalt um
12 türkische Lire pro Jahr erhöht, bis er nach
vollendetem zwölften Dienstjahre die Maximal«
höhe von 12 Lire monatlich, oder 144 Lire
jährlich erreicht, und

ll) die Stelle eines U n t e r l e h r e r s für
die Volksschule zur Besehung. Mi t dieser Stelle
ist ein Iahresgehalt von 60 türkischen Lire in
Gold und eine Naturalwohnung oder ein jähr-
liches Qnartieräquiualent von 24 türkischen Lire,
aber lein Anspruch aus eine Pension verbunden.
Nach je drei Jahren zufriedenstellender Dienst»
leistung wird der Gehalt um 6 türkische Lire
pro Jahr erhöht, bis er nach vollendeten zwölf
Dienstjahren die Maximalhöhe von 7 Lire mo-
natlich oder 84 Lire jährlich erreicht. Der Unter-
lehrer kann auch möglicherweise in der Zwischen-
zeit zum Leh re r vorrücke».

Es werden grundsätzlich nur solche Ve>
Werber berücksichtigt, die sich schriftlich ver»
pflichten, mindestens d r e i J a h r e an ge-
uannter Anstalt zu wirken. Die Bewerber um
diese zwei Stellen müssen led ig sein und beide
die Vesähigung sür deutsche Volksschulen
nachweisen.

Unter soust gleichen Umständen erhalten
solche Bewerber den Vorzug, welche der italic»
nischen Sprache mächtig und befähigt sind, den
Unterricht in dieser Sprache zu ertheilen, ferner
jene, welche vielleicht auch die Befähigung für
Bürgerschulen besitzen, oder auch jene, welche
große Neigung für Naturgeschichte uud Natur-
lehre zeigen, oder besonders Geschick haben, den
Unterricht im Zeichnen, Turnen und im Gesang
zu ertheilen.

Jeder Bewerber hat im Gesuche genau an»
zugeben, wie es mit seiner Militärpflicht steht.
Steht der zu Ernennende im öffentlichen Dienste,
fo soll er behufs Annahme dieser Stelle einen
vorläufig einjährigen Urlaub von der ihm uor̂
gesetzten Behörde erbitten, damit ihm der jetzige
Posten und die damit verbundenen Nechte
resfrvirtt bleiben. Nöthigensalls wird das Ur«

lanbsgesuch von der l. l. Vertretung°'H A
Constautinopel unterstützt werden, ,, ^
auch vor Ablauf des Urlaubes a"g" ^ ! ?
lassen wird, für eine Verlangen"» .̂
nach Möglichkeit zu forgen. ^ del >z

Für die Reisekosten erhalt I " » ^
nannten eine Vergütung von " ^ j i i ^
Gold. Einen Zuschuss von 100 3 " ' ^ ' K ,
für die aus eigenen Mitteln zy .̂hsl ^.
Kosten der Rückreise erhallen nur , " " Ah»l"
welche mindestens drei Jahre an 0 ,.
wirkt haben. >,̂  Z? >st

Das gehörig bocumeutierte, a» ^h,,^,,
r a t h der österreichisch - ungar'M' ^
Constantinopel zu richtende Gesucy >
vorgesetzte Behörde ^ ,^

b is 30. I u n > d - ^ ' slii"'
an das k. und t. Consu la t in ^ ^
opel einzusenden. _ „ gie>̂  cie"

Lehrkräfte mit dem bloßen ^ ' ^ l
oder mit nicht gehör ig d " c " ^ z ^
Gesuchen und solche, welche das «>> i , ^
oder mit Umgehung der " o A ^ l , ^
einreichen, bleiben unberuclNai . l >̂ >

Dies wird zufolge Erlasses ^ A ^
steriums für Cultus und UutenM ^
190l. g, 14.726, zur allgemeinen ,
bracht. ^ D . >

K. l . Landesschulrath l"l " «

Laibach am 1 . I " " ' ^ ^ < ^

^ 8 8 ) ^k^/l

Vom l.k. Landes-als H a H ^
Laibach wurde bei der im V" M
für Grsellschastsfirmen " "
Firma .« '

Georg M W e r ^ , / ^
1.) die Löschung der K S'^

offenen Gesellschafter: A ^
berger. Handelsmann m^" ^d ^
Virgil Stemberger >n W'"^ ^ ' .,

2.) die Eintragung ^ ^ " d /
getretenen of tenenGele l l ,ch^^/
des Josef Stemberger. f ^ l
in Graz. Melchior M H s l ' ' " /
mannes in Wien und ^r« ^^l>, ^
junior. Handelsmannes " ^ ! ^ /
Eisichtlichmachung der " el> "̂  t"
jedem dir neu " N g " ^ ,si,h' ^'
Gesellichafter das M « > t ^ ,
Gesellschaft s lbständlg « ' ^ . >
die Firma zn zeichne". "

Laihach am 7. 5k«n' i



^ 2 5 ^ , ^ ,

posses £agcr von Coilette-yirtikeln
bürsten, Kämmen, Parsümerien, Seifen etc. etc.
»I aus den renommiertesten Fabriken empfiehlt (853o) 39

^ s Persche, Laibach, Domplatz 22.

F ^Seebad und Curort Grado. <|

I^Pand Hotel Fonzari<
d/ . :E3Ia/u.s e r s t e n . P2,an.g*es
| lr* unmittelbarer Nähe des Strandes und der Seebäder <j
I: Saison vom I. Mai bis Ende October.
'• ̂ Uer i , Hölol> we lches in der scliönsteu Lage Grados g.-legon ist , wurde /
\ Zinnie u l t J l ld erweitert, so dass es gegenwärtig über 120 Pas«agu-r-
(• t̂agei,

r nerf(iS :. die mit allem modernen Comfoit ausgesta tot sind. In allen
; Uie öadecul.inen. Grosser R»stauratioiis-Salon mit schattig -r Veranda, >
'' fl:i"siei-l'k' Ac*na beherrschend; Spiel- und Lesesalon; Restauration mit

r Kiulie; Pension: table d'i öle, oJcr ä la carte; vorziiglirhe Getränke,
•''eilt i g e P r e i s e , tadellose Bedienung. Nähere und ausführliche Auskünfte

Jt ^deoi! e D'™ction des Hotels promptes. W * Zur Bequemlichkeit der <J
li Hutii i V e i s üg l d a s Hl">tel i'1)er d e o eigenen, eleganten, biquemen Salon-
«f Ampfer «Magdaloi a», welcher einen täglichen regelmäßigen

*** Dampfschiffs - Verkehr zwischen Triest und Grado £ £ £
cJj- Mai bis auf weiteres besorgen wi'd. Abfahrt von Triest (Molo y
. ,''J; 10-15 Uhr vormittags, Abfahrt von Grado 3 Uhr nachmittags, t
.. «rliche Fahrt durch den Tr.e-,t,-r Golf dauert l'/„ Stunden. Der Dampfer
'l)ah l u s s a n a l l e ankommenden und abfahrenden Schnellzüge der (,

j öibachcr yicticn - Gesellschaft
i f |ür jasbekuchtung. § #

H Einladung zur ordentlichen

^ ilctionärc 9er faibacher yicticngcsdlschaft
to Jiir Gasbeleuchtung,
fei am f re i ta9» den 28. Juni 1901, um 11 Uhr vormittags im

au ö*s IJerrn £. C. £uckmann in Caibach, franz 3oscf-Strasse
J(r. 9, abgehalten wird.

! Tagesordnung:
1 Bcj;icht öcs Verwaltungsrathes über Die Ergebnisse Des abgelaufenen

Scschäftsjahrcs, über Die Seschäftsführung unD Die allgemeine
l KP

 a,9c öcr Gesellschaft;
3 u .chlussfassung über die Vervendung Des Reinertrages;
* ' \ h ? VOn 2 Verwallungsräthcn (§ 21 Der Statuten);

a"l Des Revisionsausschusses.
i ^ ' ^ Pje 1'. T. Herren AclionäTeT^elche ihr Stimmrecht a«wi«l|en rollen

^£:{^-ieg-g^4'̂ iSn;i '^ir d!; Ü Ä . .
^ A|»ACll, dei, lä. Juni 1901. D e r obmann «les Verwaltnngsrathea: ;

O | Josef suckmann.

Photogr. Act-Modellstudien
Naturaufn., weibl., männl. u. Kinderraod. f
Malec, Bildhauer. Neuestes in Stereoskopen
Chansonnetten, elegant u. chic. Mustersdg PUP
Kingend, v. 3, 5 u. 10 ü. Für Niclitcony folgt
üetrag retour. Katalog filr 20 kr. franco

Kunstverlag Bloch, mJS£JA 18.
(19B4) 7

U e b e r a l l <1946) *
auch an den kleinsten Plätzen,
werden tüchtige Personen für den
Verkauf eines gangbaren Bpeolal-
artlkels gesucht. Jedermann
kann sich ein Einkommen von
5 bis 30 Kronen pro Tag schassen,
auch als Nebenbeschäftigung.
Offerten unter Chiffre «Lohnend»
an die Annoncen-Expedition
H. Sohalek, Wien I.

^ ^ ^ Xvrattnahrung'

mr TT Ät o ap o i%r -wm
ist die BasTfS^^"8 0 1 1 0 U n d a«»^<>» deutlich nahrhaT*

Tropon-Zwieback, Tropon-Cakes
Tropon-Chocolade, Tropon-C_acao, Tropon-Kindernährmehl

i * i J»"opon (Eiweissmehl)

i-TsT3ora.il orlxa.ltl5.clx
wo mcht theilen die nächste Verkaufsstelle mit (1247) 52-20

Oesterr.-unfl. Tropon-Werke. Wien Vlll/I. Kochnank« 3

= Naturgcschiiilitliche Werice für die Hauabibliothek. =

Das Weitgebäude.
Klne (femeinveritänrtüclH, Miiiirnnlskuiido. Von Dr. Wilhelm Mover Mit «tw.
82S. AbblMun^u im Text, K K„rt,„ un,l 30 Tafeln In HolioRravür«, llolüehnItt Zi

Zuiu erHtonmal wirrt hier, ohne VorÄus.,ot?.unff wisseiuchaftllchor F»ohk«nntnU
•In ki»r»d Bild von dem innuru Zusurnmeiiüang des gauzeu Walttfebäud«« g e i X i u

Brehms Tierleben.
Dr. W. Marihall. Mit 1910 Abbildungen im Taxt, 11 Karton und 180 Tafeln in
HoUtchultt und FarbBiidruck. 10 Bande in Halbleder gebunden «u 1« 15 Mark

oder in 130 Linferungen zu Jo 1 Mark.
Gosamtregister dazu in I.elnwandband 3 Mark.

„Brehraj Tierleben" Ut durch «OIIIB Verbreltuug in nahaiu 200 000 EiamDlar«n
•owie durch iahn fremdsprachig« Amgabea io bekannt, dal et keiner weltarn
Empfehlung bedarf.

RrphmQ TlPr lphpn Kleine AusgabeDICIlINb I ItSMtJUÜII. für Volk u.Schule.
Zwttte, von K. Schmidtlein nrubearbeiti/e Außagt. Mit 1176 Abbildungen Im Teit.
1 Karte und S Karbendrucktafülu. a Bandti In Halblodur gebundon IU Je 10 Mark

oder in 53 Liosorungon r.xx jo 50 Pfcmnig.
Die»e wohlfeile Auggabe maohl das bortthinto Werk in gedrängter Korm allen

denen luganghch, welchen die tehnbandlga Auigab» EU groll angolegt iit.

Die Schöpfung der Tierwelt.
T t n i » r ^ ' » " ? ' ü C k w "," 4 i ° A b l > i l d u n ^ n >•» Text uud auf 20 Taf«ln in Hol*•ohnitt und Farbendruck nobat 1 Kartu. In Halbleder gebundon 15 Mark oder in

13 Lieseningen ru je 1 Mark.
„Eloe SUiutneigeichlohUi der Tiere »o «u »chreibeu, dal die Lektüru auch dam

Laien groAen Qanak gewährt, . . . dai lit die Aufgabe, deren Lögung hier rorUegt"
(Prof. Ihr. W. Prtytr, Berlin.)

Der Mensch.
Ton Prof. Dr. Joh. Ranke. ZwtUt, ntubtarbeitttt Auflagt. Mit 1898 Abblldunirea
Im Text, 6 Kartan und 35 Farbendnicktaf«ln. 2 Binde iu Halbleder gebunden n

ju 15 Mark oder in 2(> Lieferungen zu je 1 Mark.
„Iln FundameuUlwerk dor Anthroiiologie." (Prof. Or. A. Haitian, Berlin.)

Völkerkunde.
•on Prof. Dr. Fr. Ratie l . Zweitt, ntubtarbtitttt Au/lagt. Mit 1108 Abbildungen
fan Text, 6 Karten und M Tafeln in Holtschuitt und Farbendrnck 2 Bai.rt« (ü

Ualbleder gebunden iu je 16 Mark oder in 28 Lieferungen iu je 1 Mark
„Ein W.rk, 4a. all«, •m.oulagt, w»i bliher ans dieiem Q,bi«t gelei.tet wurde."

(,ibit Natur,")

Pflanzenleben.

Erdgeschichte.
druck, i Btnde In Halbleder geb. iu Je 1« Mark oder Iu 28 Liefrruugbu su je 1 Mark.

Probehefte liefert jede Buchhandlung zur Ansicht. — Prospekte gratis. ''

Zu beziehen durch die Buchhandlung

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Laibach, Oongressplatz 2.

»OnetztB WocnBü 3 0 . 0 0 0 » •
| \ (1U26; 18—12 empfiehlt:

J°T» rKra ."neO S e J- C. Mayer, Laibach.

Ill Mi
Zimmer-

und Decorations - Maler
in Laitach, Vegagasse 8

empfiehlt sich dem P. T. Publicum zur Aus-
.fuhrung «ämmtlloher Malerarboitea
m den modernsten Stilarteu zn doa hll"
Hg«ton PreUon. (1H65) 62 -9
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Danksagung.
Anlässlich des Todes ihrer Schwester,

der hochwohlgeborenen Frau Marie von
Paravloh, geborenen Luokmann, und zur
Ehrung ihres Andenkens, haben die Herren
Joaef, Karl, Anton u. Theodor Luok-
mann sowie Frau Amalle Vllhar, geb.
Luokmann, dem «Vereine zur Herstellung
von Arbeiterwohnungen in Laibach» den
Betrag per 1OOO K, wörtlich: tausend
Kronen, zur Förderung seiner gemein-
nützigen Bestrebungen als Spende über-
mittelt. (2182)

Die gefertigte Vereinsleitung fühlt sich
hierdurch auf das angenehmste verpflichtet,
den genannten Mitgliedern der hochgeehrten
Familie Luokmann für diese ebenso
namhafte als wohlthätige Widmung öffent-
lich ihren wärmsten Dank auszusprechen.

LAIBACH, den 12. Juni 1901.
Verein zur Herstellung v. Arbeiterwohnungen

in Laibach.
Anton Ritter von Gariboldi, Leo Suppantschitsch,
Obmannstellvertreter. Schriftführer.3 Baiclier !

wird zu engagieren gesuoht. " ^ 1
Ausführliche Offerten werden an die

Administration dieser Zeitung erbeten.

[ s gibt keine - ? f t
— Fliegen mehr!

Diesen Entzückungsruf hört man in
allen Familien, welche zur Ausrottung der
Fliegen das echte amerikanische

Tanglefoot
gebrauchen. Bequem und sicher.

Erhältlich bei: (2074) 9

Edmund Kavcic,
Lalbaoh, Prešerngasse, «zum Postillon.»

f (Jmcriccm VÄ

Kiitz-Preani 1
putzt I

verblüffend I
Jvtessing, Kupfer, I

Jfickel I
{ etc II
\ In Flaschen ä 20, ill
ML 40 u. 60 Heller M/i
Vk elc. zu haben mmm
iW^ in allen ein- MmU
H M schlägigen • • •
]FW Geschäften. V*W

Rattentod
(Felix Immisch, Delitzsch)

st das beste Mittel, um Ratten und Mäuse
schnell und sicher zu vertilgen. Unschädlich
für Menschen und Hausthiere. Zu haben in
Paketen ä K 1 • 20 und 60 h in der Apotheke
«Zum gold. Adler>, Jurolöplatz 2, und

Apotheke Ploooll, Wienerstrasse.
(1884) 10—9

R Zur

eise-Saison
empfehlen wir unser grosses Lager von

Reiseführern,
Plänen, (1758) 17-6

Karten,
Panoramen,

Albums,
Photoglobbildern etc.

• • •

Grösste Auswahl bester
Reiselectüre.

|ÜF* Vollständiges Lager von "^sj

Engelhorns Romanbibliothek,
Kürschners Bücherschatz,

Reclams Universalbibliothek,
Hendels Bibliothek der Gesammt-

Literatur,
Meyers Volksbücher.

Kataloge gratis und franco.

lg. v. Kleioniayr & Fed. Bainbergs
Buchhandlung in Laibach.

^ ^ H

^^M schlechterTeint mebr.H
^^m keine Sommersprossen,H
^ H Mifesser,-Runzeln/H
^ H Blüren,spröde rohe Hauh I
H U bei Gebrauch von: | |
I HÄNTZSCHEL'S

I G U R K E N M I L G H
• a . F I . 3 K r u , 1 K r 60 Hel ler

I GURKENMILCH-SEIFE
I GURKENMILCH-PUDER
• a.Schath(el 2Kr:
| Erfinder-rloflieT-.GLHantz&chel Dresdej)• NUR I
^ H qlarte weisserarro H
^ H naur, Anmur- und •
I H SchopheihdesGesichtes H
£*•• bis ins spare Airer! •
C ^ Sommeru.Winrer Wß
^ d unentbehrlich' WK

Hauptdepöt: Anton Kano, Droguerie,
Laibach. (2021) 6-6

Nestle8 Kindermehl
vollkommenste IValivmng für

kleine Kinder.
Eine Dose K 1*80. Zu Versuchszwecken halbe Dosen K 1,
Bedarf (1659) 12-6

keines Znsatzes
von Milclu

Die Entwöhnung von der Mutterbrust duroh dieses
altbewährteste, seit mehr als 30 Jahren ein-
geführte und erprobte Nahrungsmittel für Säuglinge

leicht durchzuführen.
Diarrhöe and Erbreohen ausgesohlossen.

K Jährl. Production der Nestle-Fabriken: 35 Millionen
a| Dosen. — Täglicher M.Ichverbrauch 132.000 Liter.
M Nestlös oondenslerte Mlloh mit Zucker,
M eine Dose K 1"—

<. th-ii'ii -I L i -~.—;jS Nestles oondenslerte Mlloh ohne Zucker,
Ä e AIpBnmtlCh. V^ß «Viklng» (Neuheit), eine Dose K 1- -

Central-Depöt: F. BERLYAK, WIEN I., Naglergasse I.
Verkauf in allen Apotheken and Droguerlen.

Kauft Schweizer Seiäe!
Verlangen Sie Muster unserer Neuheiten in schwarz, weiß ° b . «iw
Specialität: Bedruckte Selden-Foulards, Louisine, °hin*' t r

Wasohseide für Kleider und Blousen, von Kronen 1-15 an per m ^ sen̂ '
Wir verkaufen nach Oesterreich-Ungarn dtreot an Private

die ausgewählten Seidenstoffe zoll- und portofrei in die Wohnung. (

Schweizer & Co., Luzern (Schweiz
Seidenstoff-Export. Zg^

Yerlao von lg. Y. Kleinmayr & Fefl. BamlJßrO
^ -~^gß

i= Mtf j
Poezije dr. Franceta Prešerna, 2. ilustrirana izdaja K 51—._ i« jj v̂ 1

vezane K 6-40, v elegantnem usnju vezane K 9*—, po po*»11 ö
 re7,aJie

Poezije dr. Franceta Preierna (ljudska izdaja) K 1—, v p'at«0

K 1-40, po pošti 20 h več. „too
OregorÖlö Simon, Poezije I, 2. pomaožena i/.daja, K240, e C g

vezane K 4-—, po poSti 20 h več\ r po
Askero A., Baiade in romanoe, K 2-60, elegantno vezane K 4 ^ '

pošti 20 h več. ^ j ̂ ,
Aikero A., Lirske in epske poezije, K 260, elegantno vezane K

po poSti 20 h več". pOgti
A i k e r o A., N o v e P o e z i j e , K 3-—, elegantno vezaue K 4 —. P

20 h veC. 0^\stO
Boheinlgg, Narodne pesml koroiklh Slovenoev, K H'40, *e°

vezane K 4-50, po poäti 20 h vec". „ ̂
Baumbaoh, Zlatorog, poslovenil A. Funtek, elegantno vezan

po poSti 10 h več. , r ^ßö,
Jos. Stritarja zbrani spisi, 7 zvezkov K 35-—, v platno veza»1

v pol francoski vezbi K 48#40. r ty\"-\
Levstlkovi zbrani splsl, 5 zvezkov K 21-—, v platno vezam K

v pol francoski vezbi K 29"—, v najünejäi vezbi K 31*—• p0Jti
Bedenek, Od pluga do krone, K 3 —, v platno vezan K 4 . P

20 h več.
Funtek, Oodeo, K 240, elegantno vezan K 3-60, po poSti 20 h ve •
Majar, Odkrltje Amerike, K 3-20, po poäti 20 h več. . K j-gO»
B r e z o v n l k , Ša l j i v l S l o v e n e o , 2. za polovico pomnožena izdaja

po poäti 20 h več.
B r e z o v n l k , Z v o n ö e k l , K 2-60, po poäti 20 h več. ^
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Lusei Touristenpflastes'
Das anerkannt bosto Müttol t

lyejjon Ilikliiioraiiifoii, Scli>vieloU

Hanpt-]>ep6t: . iiK1 '̂
L. Scli^venlcs A.i>otliolce, Wien-TMcl<

 6o\
Man verlange M ^ i m S ^ A T S TouristenpslasterJ^ !

Zu haben in Lalbaoh bei den Apothekern: % ^A,<,(0) *jk
J. Mayr, 0-. PIcooli. — In Kralnburg: K. äavnik^^^^^^äl

Herren-, Damen- und ̂  \
i Wäsche-Erzeiigting^
g nur au. B. Sohroll-, Qrauuianu- '"J«»,»6" j '
5 schon Stössen. ctflHa" {

5 Keine minderwertige Fabriks-, sondern soryfä1"^ ,,,„»''' »
I B Für tadclIoHen Schnitt und m>ll*t<' m T;
I c Kiirantieit «tie Firm» # - »n\

IC.3.5amann,öfi
| Ualliliausplat/ ^r',0i$V}
I Wäsche-Lieferant mehrerer t u. l oisiciers-O»1^ j ü j ' j

I B UasoihHt zu iiabon dio O r i g i n a l Dr. ^JLj i io&'y y
I % 8cho W o l l w ä s o h e , jedo Art B*a,,ö #»*><>•;
I « PleBS", Htiokel- und piobler * -trtiH»f < ',

a Lodenhüte, da* Ucato in Sooke°'SoHflff'^'j
1 Cravatten, Miedern, Tasobe»^J(,r.*" j
2 scliicduno andui'o llerron-, Damen- u°° yf\
% und W i r k w a r e n etc o t - C J ?
Xi Eigene Erzeugung von Schürzen, ** t.» ̂

rocken, Morgenjacken, Schlaff 0 0*^ det * (i

I » l e i»relN« sind im Verhältnis zur 0 rf,rtV
•'U,\imum ••-• ' " i i " • i f r f i "•"- ; olme tloMcnrreM^^j^ir^a'

Wenn es vorkommen Hollte, dass der Käufer Veranlassung hätte, mit ̂ ^" '̂jei1 flU' J*
Ware untufrieden.Bu sein, «o wird diese bereltwilliRMt miiKetuusc«* ° js/

landen daH «el«l EuriickK««ebeu. st^S

D r u c k n n n V e r l a g y a n 5 l l > v . K l k i n m a y r H F f d . V a m ^ e r g .


